
 

 
 

 
Sport Union Schwyz feiert 75 Jahre Turnergeschichte 
 
 
Die Sport Union Schwyz (ehemals KTSVS) schweisst seit 75 Jahren die 
polysportiven Schwyzer Turnvereine in ihrem Bestreben um einen 
familienfreundlichen, fairen und fröhlichen Breitensport zusammen. Aus 
Auslass des Jubiläums erhält die bevorstehende Delegiertenversammlung vom 
22. März in Einsiedeln einen festlichen Anstrich. 
 
 
Ohne Breite keine Spitze und ohne Spitze keine Breite. Dieses bekannte Sport-Zitat 
trifft auch auf die Sport Union Schwyz zu. Der jubilierende Breitensportverband 
vereint sowohl Bewegungs- und Genusssportler als auch Spitzensportler, die dem 
Nachwuchs als Ansporn und Vorbilder dienen. Als grosser Sportverband schafft die 
Sport Union Schwyz auch Verbindungen und Freundschaften zwischen dem inneren 
und äusseren Kantonsteil.  
 
Jubiläum mit Bodennähe 
Die 75-jährige Konstanz dieser wertvollen Verbandstätigkeit wird am 22. März bei der 
Delegiertenversammlung im Restaurant Bären in Einsiedeln gefeiert. Und zwar nicht 
mit grossem Tamtam, sondern bodennah und mit dem Blick für das Wesentliche: Mit 
einem guten Essen, der Würdigung aussergewöhnlicher Leistungen und mit Zeit zum 
Austausch unter Sportfreunden. Denn Zeit ist ja bekanntlich das Wichtigste, was man 
haben kann. Rund 100 Vereinsvertreter, Sportler und Gäste werden am 
Freitagabend dazu in Einsiedeln erwartet. 
 
Viel bewegt und bewirkt 
Der 75-jährige Verband hat in seiner Geschichte Hochs und Tiefs erlebt. In der 
Vergangenheit mussten etliche Hürden, ja Widerstände überwunden werden. Heute 
besteht die Herausforderung mehr darin, sich in einer schnelllebigen und von 
Überfluss geprägten Zeit erfolgreich bemerkbar zu machen.  
Die Sport Union Schwyz organisiert nicht nur erfolgreich eigene Wettkämpfe und 
Kurse, sondern nimmt auch ihre Mitverantwortung im Verbandsgebilde der Sport 
Union Schweiz wahr. Mit dem Zentralschweizer Sportfest 1996 in Freienbach, dem 
Wintersportfest 2009 in Sattel, dem Schweizerischen Jugifinaltag 2003 in Freienbach 
und 2015 in Altendorf, der Veteranentagung 2014 in Steinen und den nationalen 
Delegiertenversammlungen 2002 in Einsiedeln und 2012 in Schwyz trug Schwyz im 
letzten Vierteljahrhundert viel zum attraktiven sportlichen wie gesellschaftlichen 
Angebot bei. Auch wurden immer wieder Funktionäre für nationale Chargen gestellt. 
Unvergesslich bleibt etwa das Engagement von Toni Warth als Obmann der 
Veteranenvereinigung.  
 
Engagierte Vereine 
Die Sport Union Schwyz zählt heute 4622 Mitglieder in 17 Vereinen. Diese Vereine  
sind mit ihrem sportlichen und gesellschaftlichen Angebot nicht aus den Gemeinden 
wegzudenken. Zentrale Rollen nehmen beispielsweise der TSV Rothenthurm, der 
KTV Illgau oder der KTV Freienbach in ihren Dörfern ein. In der Leichtathletik gelten 



 

der TSV Steinen, TV Ibach, KTV Altendorf als grosse Talentförderer. Für das Ski- 
und Langlauf-Kader bilden die Jugendriegen von Sattel, Lauerz, Rothenthurm, 
Steinerberg und Einsiedeln eine reiche Quelle, und zusammen mit dem KTV 
Muotathal sind diese Vereine auch im Schwing- und Nationalturnsport aktiv. Bei den 
Spielsportarten dominieren Faustball, Handball, Unihockey und Volleyball, vereinzelt 
auch Netzball. Auf den Ranglisten der Sport-Unions-Sportfeste sind die Schwyzer 
Vereine stets im vorderen Teil oder gar wie der KTV Altendorf in Serie als 
Stärkeklassensieger zu finden. Neben dem aktiven Sport bieten alle Vereine auch  
gesellschaftliche Aktivitäten wie Vereinsausflüge und Turnerabende. Anders gesagt, 
ein Betätigungsfeld für jedermann in Hülle und Fülle, das sich offen und dynamisch 
mit den Bedürfnissen entwickelt. 
Nicht zu vergessen ist die Veteranenvereinigung, die unter Leitung von Eugen 
Diethelm, Alois Bruhin und Richard Inauen alljährlich im September ein beliebtes 
Treffen für die Ehemaligen anbietet.  
  
Dynamische Führung 
Seit 2014 wird die Sport Union Schweiz von Rendel Weber geführt. Die Turnerin aus 
dem Damenturnverein wird von einem kleinen, aber feinen Kantonalvorstand 
unterstützt, dem Iris Bürgler (Muotathal) als Aktuarin, Peter Heinzer (Ibach) als 
Beisitzer, Anja Schnyder (Lauerz) als Finanzchefin, Steve Dunlop (Altendorf) als 
Jugendsportverantwortlicher sowie Konrad Schelbert (Seewen) als Präses 
angehören.  
Rendel Weber folgte an der Verbandsspitze auf Doris Dörig aus Lauerz, die 
wiederum ihr Amt von Albert Reichlin (Steinerberg) übernommen hatte. Der 
Funktionärsweg der heutigen Präsidentin begann wie der von so vielen 
Ehrenamtlichen. «Als Mutter von zwei Töchtern, die in der Meitliriege turnten, hat es 
mir den Schuh reingenommen», erzählt die Immobilienbewirtschafterin. «Ich begann 
als Leiterin in der Meitliriege, konnte J+S-Ausbildungen besuchen und wurde J+S-
Coach im Verein.». 2007 wurde sie für das Ressort Jugendsport im Kantonalverband 
angefragt, gefolgt von der Wahl als Erwachsenensportchefin und 2014 von der Wahl 
zur Kantonalpräsidentin. Während fünf Jahren gehörte Rendel Weber auch dem 
nationalen Zentralvorstand an, bevor sie aus beruflichen Gründen kürzer treten 
musste und beschloss, sich in der zur Verfügung stehenden Zeit wieder ganz auf den 
Kantonalverband zu konzentrieren. Denn: «Die Arbeit für die Sport Union Schwyz 
macht mir grossen Spass und kann sie nur jedermann empfehlen. Freiwilligenarbeit 
bringt viele Kontakte und ist enorm bereichernd»  
 
Wer die Jugend hat, hat die Zukunft 
Dieses Zitat von Peter Föhn, geäussert 1994 als OK-Präsident des 50-Jahr-
Jubiläums, ist heute so aktuell wie damals. Kinder und Jugendliche machen einen 
Viertel des Mitgliederbestandes der Sport Union Schwyz aus. Der Jugitag mit über 
500 Teilnehmenden ist der grösste Anlass im Verbandskalender. Dieser starken 
Basis gilt es Sorge zu tragen, indem sich Vereine als Organisatoren und Eltern als 
Leiterinnen und Leiter zur Verfügung stellen. 
Der diesjährige Jugitag der Sport Union Schwyz wird am 30. Juni vom TSV Steinen 
organisiert. In Steinen können die Kids nicht nur Kantonalmeister werden, sondern 
sich auch für den 9. Schweizer Jugifinaltag vom 25. August in Baden qualifizieren.  
Im Herbst wird sorgte dann das Jubiläumsgeschenk der 100-jährigen Sport Union 
Schweiz für zusätzliche Spannung im Jugitraining. Beim neu lancierten und für die 
Vereine im Jubiläumsjahr kostenlosen «Luuszapfe-Cup» trägt man in der eigenen 



 

Halle einen Mehrkampf über Distanz gegen andere Vereine aus und kann nationaler 
Sieger werden. 
Ein gebührendes Wettkampfangebot für die Aktiven, gekrönt von der Teilnahme am 
SUS-Sportfest vom 1. bis 3. Juni 2019 in Häggenschwil, darf natürlich ebenfalls nicht 
fehlen. 
Der Breitensport mit seinen dynamischen und offenen Strukturen, seinen 
ehrenamtlichen Kräften, wird weiterhin seinen Weg in die Zukunft gehen. 
 
Weitere Informationen unter www.susz.ch 
 
 
 
Die Sport Union Schwyz in Zahlen 
17 Vereine 
4622 Einzelmitglieder 
1028 Jugendliche unter 16 Jahren 
 
 
Hauptanlässe 2019 
22.03.2019,  Jubiläums-DV, Einsiedeln 
13./14.04.19, Kant. Volleyballmeisterschaft, Einsiedeln 
30.06.2019,  Jugitag Schwyz, Steinen 
07.09.2019,  Vorstandsturnier, Einsiedeln 
12.09.2019,  Ausflug Veteranen Schwyz 
Weitere Termine unter www.susz.ch 
 
 
 
Mitgliedsvereine der Sport Union Schwyz 
KTV Altendorf  
Damenturnverein Altendorf 
Männerriege Altendorf 
Brunnen Handball 
KTV Einsiedeln 
KTV Stift Einsiedeln 
KTV Freienbach 
TV Ibach 
Männerriege Ibach     
Turnerinnen Ibach 
KTV Illgau 
SC Lauerz 
KTV Muotathal                
TSV Rothenthurm           
KTV Sattel 
TSV Steinen 
KTV Steinerberg 
 
 
Highlights aus der Geschichte 



 

1948 Gründung des Katholischen Turn- und Sportverbandes Schwyz 
(KTSVS) im Hotel Waldschloss in Biberbrugg 

1994 50-Jahr-Jubiläum mit Anlässen wie Sternmarsch aller Sektionen, 
Herausgabe Jubiläumsschrift und Jubiläums-DV am 26. November im 
Dorfzentrum in Einsiedeln (OK-Präsident: Peter Föhn) 

1998 Zentralschweizer Sportfest in Altendorf 
2003 Namensänderung in «Sport Union Schwyz» 
2003 2. Schweizerischer Jugifinaltag in Freienbach 
2004 Weihe der heutigen Verbandsfahne in Steinen (Patenpaar: Christine 

Bürgler, Alois Bruhin) 
2009 Wintersportfest Sport Union Schweiz in Sattel 
2014 Veteranentagung Sport Union Schweiz in Steinen 
2015 7. Schweizerischer Jugifinaltag in Altendorf 

 
 
 
Bekannte Sportler aus den Reihen der Sport Union Schwyz (Auswahl) 
Leo Betschart, KTV Muotathal, Nationalturnen 
Rainer Betschart, KTV Muotathal, Nationalturnen 
Marcel Fässler, KTV Altendorf, Olympiasieger im Viererbob 
Martin Grab, KTV Rothenthurm, Schwingen 
Robert Heinzer, TV Ibach, Olympiateilnehmer Leichtathletik 
Alfred Kälin, KTV Einsiedeln, Olympiamedaillengewinner Langlauf 
Barbara Leuthard, TV Ibach, mehrfache Schweizermeisterin Leichtathletik 
Heinz Suter, KTV Muotathal, Schwingen 
 
 
 
KURZ GEFRAGT 
 
Benno Schönbächler (47), KTV Einsiedeln 
 
Was bedeutet dir DEIN VEREIN? 
Der KTV Einsiedeln ist eine feste Grösse in meinem Leben. Bei sportlichen 
Wettkämpfen und geselligen Anlässe im Verein entstanden schöne Freundschaften. 
Mich gemeinsam in der Gruppe zu bewegen macht mir wesentlich mehr Spass als 
mich in einem Fitnesscenter zu quälen. In einem Verein mit dabei sein heisst aber 
auch sich freiwillig engagieren. Wer dies tut, bekommt auch viel zurück.  
 
Was bedeutet dir DIE SPORT UNION SCHWYZ? 
Ein Verband, der zusammenschweisst und Freude am Breitensport vermittelt. Der 
eigene Verein liegt mir natürlich näher. Aber ich schätze es sehr, welche Arbeit die 
Sport Union Schwyz  für uns leistet. Mir ist es wichtig, dass auch kleine Vereine 
gehört werden im Verband. 
 
 
 
__________ 
 
Bildlegenden 



 

1) Vorstand Sport Union Schwyz, v.l. Iris Bürgler (Aktuarin, Muotathal), 
Peter Heinzer (Beisitzer, Ibach), Rendel Weber (Präsidentin, Altendorf), Anja 
Schnyder (Kassierin, Lauerz), Konrad Schelbert (Präses, Seewen), Steve Dunlop 
(Jugendsport, Altendorf). 
 
2) Fahnenweihe 2004 in Steinen mit Patenpaar Christine Bürgler und Alois Bruhin. 
 
3) Einzug der Schwyzer Vereine am Zentralschweizer Sportfest 1984 in Hochdorf 
 
4) Der Kantonale Jugitag ist ein zentrales Verbandsereignis, hier der Jugitag 2018 in 
Ibach (Foto: Peter Heinzer). 
  
5) KTV Altendorf, langjähriger Sportfestsieger in der 3. Stärkeklasse, startete beim 
Schweizer Sportfest 2018 im Luzerner Hinterland eine Stärkeklasse höher und holte 
auch dort den Kranz. 
 
6) TSV Rothenthurm, 2. Rang Stärkeklasse 3, am Schweizer Sportfest 2018. 
7) Das alljährliche Vorstandsturnier fördert die Kontakte unter den Vereinsleitungen. 
Im Bild der letztjährige Sieger KTV Einsiedeln. 
 
8) Benno Schönbächler, aktives Vereinsmitglied KTV Einsiedeln. 
 
 


